
Bericht zum Plauschmatch SSC Riehen – Damen FC Hutt ingen vom 3.Mai 2008 

 
17.00h besammelten sich beim Parkplatz der nicht mehr vorhandenen Riehener Badi die Spielrinnen und Spieler des 
multisportiven SSC Riehen, die sich diesmal in Sachen Fussball gegen die Damenmannschaft des FC Huttingen versuchten. 
Ein wunderschöner Sommerabend begleitete den Konvoi zum noch schöner gelegenen Fussballplatz des FC Huttingen, von 
wo sich Stadt Basel in noch schönerer Sonnenbeleuchtung präsentierte. Schon empfing uns Trainerin Birgit Graf und stellte 
uns einige wichtige Leute des Vorstandes sowie des technischen Stabes vor. Kaum waren einige Bälle in Umlauf gebracht, 
war auf dem grünen Rase emsige fussballerische Tätigkeit ausgebrochen. Da wurde gekickt, die Torhüter noch wärmer 
geschossen und man konnte schon Unterschiede zwischen einem Frauen und einem Männer kick erkennen. Für eine 
Mannschaftsaufstellung waren die SSC`ler kaum zu bändigen, aber mit etwas Geduld konnte ich doch eine A Mannschaft 
(1.Halbzeit) und eine B Mannschaft (2.Halbzeit) definieren. Damit sollte gewährleistet sein, dass Jeder oder Jede, der sich 
zum spielen gemeldet hatte, auch wirklich spielen konnte, denn es ist schwer, Spieler die einmal in Spiellaune sind vom Platz 
herunter zu holen und ich möchte auch nach dem Spiel noch Sportkolleginnen und Sportkollegen haben. 
Zur Begrüssung der nun vollständig aufmarschierten Damenmannschaft wurde den Damen und Herren eine Rose sowie ein 
Schal überreicht. Als gegen Präsent erhielten wir einen von allen Spielerinnen unterschriebnen Fussball und einen Wimpel 
des Fussballclubs zur Erinnerung. Schiedsrichter Kai Brunner begrüsste alle Anwesenden und erklärte das wir nun zu taten 
schreiten würden. Sehr fairer weise durften wir mit der sehr stechenden und tief stehenden Sonne im Rücken das Spiel 
beginnen.  
Nach dem Anstoss begann das Spiel hin und her zu toben und es zeichnete sich ab, dass wir nicht gleich ohne eine 
Ballberührung unter die Räder geraten würden. Durch die läuferische und konditionelle Überlegenheit wurde das Horden und 
Klumpenrisiko Spiel des SSC Riehen nicht bestraft und nach ca. 12 Minuten schoss der SSC Riehen zum 1:0 ein. Eine 
Schrecksekunde als plötzlich eine Gegenspielerin alleine auf unsern geschickt herauslaufenden Torhüter Claude Schlienger 
zulief und abdrückte, mit einem gewaltigen Reflex konnte Claude den Schuss ablenken. Ich bereits um Jahre gealtert konnte 
aber weitere Tore unserer Mannschaft zum 2:0 wahrnehmen. In der 2.Halbzeit welche von unserem B-Team eröffnet wurde 
kam es zum 2:1 aber nicht allzu lange wurden die erlösenden 3:1 und bis zum Schlusspfiff auf das  Endresultat 5:1 erhöht. 
Beschrieb zum Spiel: 
Das Wunder von Huttingen erbrachten Domenique Schlienger, Luisa, Lea Mehlin, Regula Ull i, Beni Kehl, Ruth Wüest  
Christian Lösle, Salvatore Ticli, Pascal Enggist, C laude Schlienger, Kurt Heimo, Niggi Wunderle, Rober t Seckinger,  
Beat Oehen, Hansruedi Schmid, Robert Seckinger, Pas cal Seckinger. 
Man spürte schon, wem das Fussballspielen näher ste ht als ein Laufschuh oder ein Bier. Insbesondere Ch ristian 
Lösle fühlte sich in Spiellaune und die Nähe der Bi erzapfstelle motivierte ihn zu wahren Meisterstücke n über das 
gesamte Spielfeld um ein zu schiessen. Salvatore Ti cli stand in Nichts nach und zeigte eine souveräne Spielpräsenz. 
Grosse Hartnäckigkeit zeigten unsere Läufer mit ein em gewaltigen Laufpensum, Pascal Enggist, Niggi Wun derle, 
Beat Oehen, während Hansruedi Schmid mit einer ange dockten Manndeckung bei der generischen Frau brilli erte und 
selbst im fallen und liegend noch Bälle verteilte. 
Ein besonderes Lob an unsere Jüngsten, Dominique Sc hlienger die wie ein Wirbelwind die generische Abwe hr 
ausser Atem hielt, Luisa in ihrer spielweise an Mar ta erinnernd, überzeugte mit einer Leistung sonderg leichen und 
nicht vergessen Pascal Seckinger, der 2-fache Torsc hütze, der zusammen mit seinem Vater Robert zu eine r der 
gefährlichsten Sturmpaarung bei der EURO08 werden d ürfte. Die Ueberraschung des Tages Regula Ulli, die  
Gewühlspezialistin schien mit 3 Beinen zu spielen u nd nahm den generischen männlichen Stars den Ball a b, meist 
mit Kerzenbällen. Beni Kehl mit einem hervorragende n Stellungsspiel war absolut bei den Leuten. Die qu ierlige Lea 
Mehlin, schien förmlich den Ball ins generische Tor  tragen zu wollen. 
Nicht zu vergessen unsere souveränen Torhüter, Clau de Schlienger (1.Halbzeit), die mausende Katze hiel t seinen 
Kasten dicht und konnte die einzige gefährliche Sit uation mit einem unglaublichen Reflex entschärfen. 
Kurt Heimo (2.Halbzeit), wie ein gelernter Torhüter , bekam mehr Arbeit und gegen die Sonne spielend, h ielt aber was 
das Zeugs hält, mit einigen Glanzparaden. 
Besonderes Lob an unsere Gegnerinnen, äusserst Fair  liessen sie uns in der 1.Halbzeit mit der Sonne im  Rücken 
spielen. 
Der Schiedsrichter Kai Brunner pfiff überzeugend un d absolut gerecht ein pflegeleichtes Spiel. 
Die Damen kämpften trotz ständig drohender Niederla ge äusserst fair und gaben alles. Mit einem von der  Trainerin 
Birgit Graf brillant getimten fliegenden Wechsel, w urden die läuferischen und konditionellen Mankos be inahe 
kompensiert. 
Das Resultat 5 : 1 für den SSCR spiegelt etwa die E rwartungen der Trainerin, dass die läuferische Kond ition 
Ausschlag gebend sein wird. Ihre Prognose stimmte h aargenau, man könnte Geld bei Ihr anlegen. Sie ist die beste 
Trainerin der Welt, ich erwartete eine  0 : 15 Nied erlage, ich bin wohl der schlechteste Trainer der W elt.  
(Bruno Wüest) 



 
Danach verwöhnte uns Frank mit einem Grill- und Sal atbuffet. Um die 70 Personen platzierte Frank an ei nem langen 
Tisch und bot einen lückenlosen Service mit herrlic hen Steaks, fein gewürzten Würsten und frischen Sal aten, soviel 
das Gewissen zuliess.                                                                              Vielen Dank Frank für den Superservice!   
 
 
Aus der Tagespresse von Beat Oehen: 
„Fussballländerspiel Schweiz- Deutschland„ 
 
SSC Riehen- FC Huttingen Frauenmannschaft 
 
Im Vorfeld der Fussball- Europameisterschaften trafen sich der SSC Riehen (Schweiz)und die Fussballmannschaft 
des FC Huttingen (Deutschland) zu einem Freundschaftsspiel  
auf dem Kleinfeld des wunderbar gelegenen Fussballfeldes im nahegelegenen Huttingen. 
18 Spielerinnen und Spieler vom jeweiligen Verein wechselten sich gegenseitig aus und konnten so die zweimal 30 
Minuten gut überstehen. Die Partie endeten 5:1 was dem Kräftevergleich nicht ganz entsprach, hatten doch die 
Huttinger gute Chancen vergeben. 
Die Mannschaften waren vom alter sehr vermischt, zwischen 12-67 Jährige waren alle vertreten, was dem Ganzen 
einen familiären Charakter zu kommen lies. 
Zum Schluss parodierte Bruno Wüest, der den ganzen Anlass mit Birgit Graf organisierte, noch den Startrainer 
Giovanni Trappatoni (Flasche leer…) und eingemütlicher Grillabend setzte dem tollen Abend noch einen drauf. 
Total wohnten diesem Anlass 70 Personen bei, viele Vereinsmitglieder unterstützten die Gastmannschaft lautstark. 
Im Herbst wird es in irgendeiner Form noch eine Revanche geben, dann wissen wir, wer Europameister geworden 
ist ….. 
 

  
                            SSC ler am Plauschmatch                                                    Der Anpfiff 
 
Ein Dankeschön von Birgit Graf  
Wir hatten am Samstag sehr viel Spass und es freut uns, dass es euch bei uns gefallen hat. Ich glaube Frank war 
ganz schön ausgelastet aber im grossen und ganzen w ar die Verpflegung ok, oder? Die Fairness und dass sich 
keiner verletzt war mir persönlich das wichtigste. Ich bin froh, dass nichts schlimmeres passiert ist und das wir alle 
Spass hatten.  
Ich möchte mich auch im Namen von allen teilnehmend en des FC Huttingen ganz herzlich bei euch bedanken . Es war 
wirklich toll mit euch und nochmals vielen Dank für  die netten Präsente und die tolle Pressekonferenz!  Wir haben 
herzlich gelacht und es war sehr unterhaltsam. 
Also, nochmals vielen dank für deinen Einsatz und d ie tolle Organisation von deiner Seite. Ich würde m ich freuen 
wenn wir wieder einmal etwas gemeinsam organisieren  dürfen!! 

  



 

        
  

 
 

  
 

                      


